
 
 

Die Mitte Hirschengraben 9, Postfach, CH-3001 Bern 

T 031 357 33 33, F 031 352 24 30, info@die-mitte.ch, www.die-mitte.ch, PC 30-3666-4 

 

 

 

 

 

Per Mail: revision-wbg@bafu.admin.ch 

 

 

 

Bern, 13. Juli 2021 

 

Vernehmlassung: Änderung des Bundesgesetzes über den Wasserbau 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Sie haben uns eingeladen, zur obengenannten Vernehmlassungsvorlage Stellung zu nehmen. Für 

diese Gelegenheit zur Meinungsäusserung danken wir Ihnen bestens. 

 

Allgemeine Bemerkungen 

Der Bericht «Umgang mit Naturgefahren in der Schweiz» in Erfüllung des Postulats 12.4271 Darbellay 

hat Lücken in den rechtlichen Grundlagen für die Umsetzung des integralen Risikomanagements 

identifiziert. Heute leben rund 20 Prozent der Schweizer Bevölkerung in überschwemmungsgefährdeten 

Gebieten, wo sich auch rund 30 Prozent der Arbeitsplätze und 25% der Sachwerte befinden. Um diese 

Hochwasserrisiken zu begrenzen, soll das fast 30-jährige Bundesgesetz über den Wasserbau punktuell 

an die neusten Entwicklungen angepasst werden. Zentral ist dabei die Verankerung eines 

risikobasierten Ansatzes, der das Spektrum der möglichen Schutzmassnahmen erweitert und eine 

integrale Planung einführt. Die Mitte begrüsst diesen Ansatz, der den steigenden Risiken durch 

Hochwasser- und anderen Naturgefahren besser Rechnung trägt. 

 

Aufgabenteilung & Kosten 

Die Mitte begrüsst weiter, dass an der bewährten Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantonen 

festgehalten wird und die geschätzten Kosten für den Bund haushaltsneutral ausgestaltet werden 

können. Bei der Neuallokation der Mittel für die diversen Massnahmen in den Kantonen, liegt für die 

Mitte auf der Hand, dass deren Anmerkungen und Einwände möglichst berücksichtigt werden sollen. 

 

Kulturland 

Oft bewirtschaftet die Landwirtschaft Kulturland auch in Gebieten mit hohem Gefahrenpotential. Der 

Kulturlandschutz soll deshalb in der integralen Planung und in der Risikoabschätzung aus Sicht der 

Mitte angemessen miteinbezogen werden. 

 

 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und verbleiben mit freundlichen Grüssen. 

 

Für Die Mitte Schweiz 

 

 

 

 

Sig. Gerhard Pfister   Sig. Gianna Luzio 
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